
2066 2024 Riesling Gutswein trocken 0,2l 5,90 €     2092 2024 Saulheim Grauburgunder trocken 0,2l 7,60 €     
Weingut Landgraf, Saulheim 0,75l 18,00 €   Weingut Landgraf, Saulheim 0,75l 23,50 €   

2104 2023 Qvinterra Riesling Gutswein feinherb 0,2l 7,60 €     2052 2024 Weissburgunder & Chardonnay trocken 0,2l 6,50 €     
VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim 0,747l 23,50 €   Weingut Becker-Landgraf Im Felsenkeller, Gau-Odernheim 0,75l 20,00 €   

2106 2023 Zornheim Guldenmorgen Sylvaner trocken 0,2l 7,50 €     2158 2024 Sauvignon Blanc Gutswein trocken 0,2l 7,60 €     
Vereinigte Weingüter Schittler & Becker, Zornheim 0,75l 23,00 €   Weingut Thörle, Saulheim 0,75l 23,50 €   

2163 2024 Weissburgunder Gutswein trocken 0,2l 7,50 €     2096 2025 Chenin Blanc trocken 0,2l 7,10 €     
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim 0,75l 23,00 €   Weingut Peth-Wetz, Bermersheim 0,75l 22,00 €   

2089 2024 Weissburgunder halbtrocken 0,2l 6,00 €     2164 2024 Scheurebe Gutswein trocken 0,2l 7,10 €     
Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch 0,75l 18,50 €   VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim 0,75l 22,00 €   

2043 2024 Frettenheim Muskateller trocken 0,2l 6,20 €     
Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch 0,75l 19,00 €   

offene Weissweine offene Weissweine
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2218 2021 "der kleine Francois" Rotweincuvée trocken 0,2l 6,50 €     1313 2019 Essenheim Teufelspfad Riesling Auslese (0,5l) 0,1l 6,90 €     
Weingut Braunewell, Essenheim 0,75l 20,00 €   Weingut Braunewell, Essenheim

2212 2023 Spätburgunder trocken im Holzfass gereift 0,2l 7,90 €     
VDP Weingut Bischel, Appenheim 0,75l 24,50 €   

2201 2020 Merlot "S" trocken 0,2l 7,90 €     3924 Cero Rosé alkoholfrei (Alk < 0,5%) 0,1l 6,20 €     
Weingut Spiess, Bechtheim 0,75l 24,50 €   Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch

3930 2022 Riesling Sekt trocken 0,1l 6,90 €     
Weingut Landgraf, Saulheim

3920 2021 Blanc de Blanc Chardonnay brut nature 0,1l 7,20 €     
Weingut Braunewell, Essenheim

2062 2024 Blanc de Noir Gutswein trocken 0,2l 6,20 €     
Weingut Rettig, Westhofen 0,75l 19,00 €   

2253 2024 Rosé trocken 0,2l 6,50 €     
Weingut K&K Dautermann, Ingelheim 0,75l 20,00 €   

offene Rosé & Blanc de Noir

offene Rotweine offene Süssweine, Secco, Sekte
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143 2022 Saulheim Riesling Kalkstein trocken 37,00 €       144 2022 Riesling "von der Fels"  trocken 47,00 €       
Weingut Thörle, Saulheim VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

148 2023 Siefersheim Riesling vom Porphyr trocken 38,00 €       145 2024 Riesling Kabinett 'Limestone" 39,00 €       
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

150 2022 Westhofen Riesling trocken 48,00 €       146 2020 Nierstein Riesling Kabinett aus der Steillage 34,00 €       
VDP Weingut Wittmann, Westhofen VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim

Weiß in der 0,75 l Flasche

Alk.: 9,5 %
Der Nierstein Riesling Kabinett hat einen zurückhaltenden Alkoholgrad und ist doch ein 
vollwertiger Wein mit Charakter, Spiel und Raffinesse. Den knackigen Rieslingaromen 
steht das Süßespiel außerordentlich gut und bedingt durch den aufwändigen Anbau in 
der Steillage ist der Wein nie pappig oder plump. Hier ist alles Handarbeit und 
Handlese, so wie es sich für jeden Wein mit Größe versteht.

Eine Selektion von Trauben aus den besten Lagen des Westhofener Berges. Hier zeigt 
sich die typische Kalksteinmineralik des 1er Cru Lagen. Klare gelbe Frucht in der Nase 
mit einer rauchigen Mineralität. Saftig und mit viel Grip am Gaumen. Mit 
langanhaltendem, salzigen finish zeigt der Westhofener Riesling unmissverständlich 
seine Herkunft.

Alk.: 12,5 %

Riesling

Alk.: 12,5% Alk.: 12,5 %

Aus besten Kalksteinparzellen kommen auch 2024 wieder die elegant-mineralischen 
"limestone"-Riesling-Weine mit feinherbem Geschmacksbild, die mit moderatem 
Alkohol auf der Zunge förmlich zu tänzeln beginnen und wunderbar harmonieren. 2024 
ist der limestone wie ein Schmetterling auf der Zunge.

In der Nase Aromen von reifen Aprikosen und gelben Pfirsichen. Am Gaumen ein 
Hauch von Kräutrigkeit und cremiger Würze, untermalt von vielen salzigen 
Komponenten vom Kalksteinboden.
Ausbau: zu 1/3 im alten Holzfass und zu 2/3 im Edelstahltank

Klare, hellgelbe Farbe, intensiver und komplexer Duft von Weinbergspfirsich und 
Aprikose unterlegt mit vegetativen Noten von Minze und Zitronenmelisse, trocken, 
frische und lebendige Säure, überaus mineralischer Körper, mittleres Volumen bei 
erstaunlicher Länge und mittlerer Balance.
Ausbau: Edelstahltank, traditionelles Stückfass aus deutscher Eiche

…die „jüngeren“ Reben (ca. 20-30 Jahre) aus den Grossen Gewächs-Lagen HUBACKER, 
KIRCHSPIEL, ABTS E & MORSTEIN.
Herrlich betörender kräuterwürziger Duft mit Aromen von gelben Früchten, unterlegt 
mit einer animierenden mineralischen Note. Am Gaumen verwöhnt eine reife, 
geradlinige Frucht, eingebettet in eine fein cremige Konsistenz und eine klare 
Säurestruktur. Tänzerisch leicht und zupackend zugleich.

Alk.: 12,5 %; RZ: 4,3 g/l; WS.: 7,3 g/l Alk.: 8%
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141 2023 Westhofen Morstein Riesling trocken 38,00 €       147 2022 Saulheim Schlossberg Riesling trocken 39,00 €       
Weingut Rettig, Westhofen Weingut Landgraf, Saulheim

171 2021 Riesling G700 trocken 49,00 €       149 2018/20/21 Saulheim Hölle Riesling trocken 59,00 €       
Weingut Braunewell, Essenheim Weingut Thörle, Saulheim

198 2014 Bechtheim Geyersberg Riesling trocken 65,00 €       
Weingut Dreissigacker, Bechtheim

25 Jahre alte Riesling Reben, deren Wurzeln tief in das kalkhaltige Gestein dieser Lage 
reichen, sorgen für den mineralische Ausdruck des Weines. Im Auftakt zeigt sich die 
klassische Steinobstaromatik des Rieslings, unterlegt mit einem Säurekick der an 
Limetten erinnert,  im Abgang eine leichte Salzigkeit, was wir gerne als Mineralität 
beschreiben und was Rieslinge vom Morstein so besonders macht.

Alk.: 13,0% %; RZ: 1,4 g/l; WS.: 8,6 g/l

Extreme Konzentration, viel Mineralik und eine feine Stilistik aus dem kargen Granit Ei. 
Dennoch typisch Riesling, Apfel, Grapefruit, Kräuterwürze und die extreme Länge der 
kalkigen Böden. Schonende Filtration und Abfüllung nach langem Vollhefelager im 
August 2020.
Ausbau: Spontangärung im 700 l Granit Ei. 

Weiß in der 0,75 l Flasche

Alk.: 13,0 %; RS: 6,9 g/l

Der Wein zeigt eine saftig, gute Struktur mit Reflexen von Maracuja und reifer Cox 
Orange. Spontan vergoren mit einer bis zu 48 stündigen Maischestandzeit wurde der 
Wein zu 40% in Holz und 60% im Edelstahltank ausgebaut. 

"Mit intensiven Noten nach frischer Ananas, Zitronenmelisse und Rauch ist der 
kraftvolle trockene Riesling aus der Lage „Hölle“ zugleich imposant und verlockend. 
Dieser Wein muss den Vergleich mit den berühmtesten trockenen Weißweinen der 
Welt nicht fürchten." Stuart Pigott
Ausbau: 50% im Edelstahltank; 50% im traditionellen Holzfass

Alk.: 12,5 %; RZ: 3,0 g/l; WS.: 6,2 g/l (2021)

Alk.: 12,5%; RZ: 2,6 g/l; WS.: 7,9 g/l (2021)

Alk.: 13,0 %; RZ: 1,0 g/l; WS.: 6,1 g/l

Heimische Früchte wie Stachelbeere und Weinbergspfirsich eingebettet in 
verschiedenste Zitrusfrüchte mit einer leichten frische die an Minze erinnert. Zeigen 
das der Wein Charakteristisch für einen Riesling  mit fruchtiger Opulenz und 
angenehmen Säuregerüst steht. Er entwicklet sich auf der Zunge zu einem Vollreifen 
Riesling mit würzig-nussiger Mineralität und erinnert im zusammenspiel mit den 
Aromen des Holzfasses an den saftigen duft einer Blumenwiese nach einem 
Sommerregen.
Ausbau: im klassischen Halbstückfass (600l Eichenholzfass)

Riesling Lagenweine
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175 2021 Appenheim Hundertgulden Riesling trocken 55,00 €       174 2016/17/19/20/21 Bingen Scharlachberg Riesling trocken 65,00 €       
VDP Weingut Bischel, Appenheim VDP Weingut Bischel, Appenheim

186 2017 Dittelsheim Kloppberg Riesling trocken 65,00 €       183 2018/19/20/21/22 Heerkretz Riesling trocken 70,00 €       
VDP Weingut Winter, Dittelsheim-Hessloch VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim

185 2017 Dittelsheim Leckerberg Riesling trocken 65,00 €       184 2014/15/16/18/19 Flörsheim Frauenberg Riesling trocken 90,00 €       
VDP Weingut Winter, Dittelsheim-Hessloch VDP Weingut BattenfeldSpanier, Hohen-Sülzen

Alk.: 13 %; RZ: 3,5 g/l; WS.: 7,6 g/l (2021)
Die Trauben stammen aus alten Rebanlagen in der VDP.GROSSEN LAGE Appenheimer 
Hundertgulden. Aus den Korallenbänken des tertiären Urmeeres entstandener 
Kalksteinfels und Mergel prägen den dortigen Boden. Die steile, südwestlich 
ausgerichtete Hanglage mit ihren hohen Carbonatgehalten lässt die Trauben sehr 
langsam ausreifen und liefert Weine mit einer messerscharfen Mineralität und 
Klarheit. Kalkstein pur!
Ausbau:  Nach schonenden Pressen vergärt der Most mit weinbergseigenen Hefen 
teilweise im großen Holzfass und im Stahltank.

Alk.: 12,5 %; RZ: 2,8 g/l; WS.: 7,2 g/l (2014)
Der Riesling aus dem Frauenberg ist ein ungemein dichter und kompakter Wein, ein 
schlanker und sehr zurückgenommener Wein. Bei ihm dominiert der Stein: 
Kräuterwürze, kühle, an Tabak erinnernde Aromen, geschliffene Säure und ein 
stahliges Mineralgerüst. Im Mund hat der Wein zwar viel Schmelz, aber er offenbart 
nicht sofort alles. 

Weiß in der 0,75 l Flasche Lagenweine Riesling VDP. GROSSE LAGE

Alk.: 13 %; RZ: 3,5 g/l; WS.: 7,6 g/l (2021)
Zuerst verschlossen zeigen sich mineralische Noten von Feuerstein und Wildkräuter, 
später dann Aromen von süßen Aprikosen, Maracuja, Limetten und Zitrusfrucht. 
Konzentriert mit Anklängen von Honig gepaart mit exotischer Frucht. Ausbau: 
Spontanvergärung im großen Stückfass, 8 monatiges Hefelager; Boden: Quarzit und 
Schiefer.

Über 50 Jahre alte Rebstöcke verleihen dem Wein markante würzige und mineralische 
Noten. Er begeistert durch seine vollreifen, konzentrierten Aromen gelber Früchte und 
seine kraftvolle Struktur.

Alk.: 13,0 %; RZ: 3,3 g/l; WS.: 6,1 g/l (2020)
Klare, hellgelbe Farbe, filigraner und komplexer Duft, dominiert von Fruchtaromen wie 
Pfirsich und Maracuja unterlegt mit vegetativen, kräuterigen Noten wie Minze und 
Zitronenmelisse, trocken-, frische und animierende Säure, prägnant mineralischer 
Körper, hohes Volumen bei großer Länge und hoher Balance.
Ausbau: Edelstahltank, traditionelles Stückfass und Halbstückfass aus deutscher Eiche

Alk.: 13,0 %; RZ: 3,6 g/l; WS.: 7,4 g/l

Alk.: 12,5 %

Die Lage Kloppberg besteht aus schweren Tonmergelböden mit feiner 
Kalksteineinlage, kühle Abendwinde sind typisch. Der Wein aus 40 Jahre alten Reben, 
spontan vergoren und im Edelstahltank gelagert, hat vibrierende Eleganz, 
Vielschichtigkeit und Tiefgang. Ein zupackendes GG mit  Biss und enormen Tiefgang. 
Die rauchig-würzige Mineralität geht eine einzigartige Verbindung mit den dezenten 
Fruchtnoten und dem charakteristisch kühlen Feinschliff ein.
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182 2014/15/16/17/18 Westhofen Morstein Riesling trocken 85,00 €       188 2017/18/19/20/21 Dalsheim Hubacker Riesling trocken 120,00 €     
VDP Weingut Wittmann, Westhofen VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

181 2014/15/16/17/18 Nierstein Pettenthal Riesling trocken 90,00 €       187 2021 Nackenheim Rothenberg „wurzelecht“ Riesling trocken 195,00 €     
VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim

Der 2017er HUBACKER besticht durch seine faszinierend komplexe Nase. Ein 
mineralisch- würziger Duft von weißem Weinbergspfirsich und gelbem Kalkstein 
entfaltet sich im Glas. Tolle Rasse, tolle Dichte und endloser Nachhall mit großem 
Potenzial. 

Alk.: 12,5 %; RZ: 2,1 g/l; WS.: 8,2 g/l (2017)Alk.: 13,0 %; RZ: 2,2 g/l; WS: 7,1 g/l (2014)
Die reifen, feinen gelben Fruchtnoten, der elegante, facettenreiche Körper und die feste 
mineralische Länge machen ihn spannend. Ein zarter Hefeschleier und eine 
ausdrucksstarke Kalksteinmineralität versprechen ein langes Leben.

Alk.: 12,5 %; RZ: 3,2 g/l; WS.: 7,6 g/l (2014)
Ein Riesling mit fast burgundischem Charakter. Im Pettenthal dominiert der Stein, der 
Aromen wie Tabak, Würze, Wildheit in den Wein zaubert. Ein feiner Ton von weißen 
Mandeln durchzieht den Wein, der verführerisch schmelzig am Gaumen ist und mit 
einem schier unendlichen Nachall belohnt.

Alk.: 12,5 %
Die Weine dieser ikonografischen Lage sind extrem limitiert. Strahlend und klar funkelt 
er in hellem Gelb und zeigt erst nach hinreichender Belüftung in der Karaffe feine 
Fruchtnoten, die an gelbes Steinobst wie Mirabellen und Aprikosen erinnern. Dazu 
kommen vegetabile Aromen nach grünem Tee und nach milden Küchenkräutern wie 
Kerbel und jungem Ingwer. Die typische Note des Rotliegenden erinnert an weißen 
Pfeffer, Anis und rostigen Stahl. Im Antrunk ist er gesteuert über die pikante und 
strukturell prägende Säure dieses durch und  durch steinigen Weines. Die Frucht 
ordnet sich der Struktur unter, extraktreich und herb erinnert sie an Marillen und 
Grapefruit. Mit cremigem Schmelz ist er am Gaumen tiefgründig, vielschichtig und 
packend.

Weiß in der 0,75 l Flasche Lagenweine Riesling VDP. GROSSE LAGE
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151 2023 Grüner Sylvaner Réserve trocken 30,00 €        155 2021 Silvaner trocken "Feuervogel" 55,00 €     
VDP Weingut BattenfeldSpanier, Hohen-Sülzen VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

157 2022 Siefersheim Silvaner R trocken 36,00 €        180 2021 Saulheim Probstey Silvaner trocken 49,00 €     
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim Weingut Thörle, Saulheim

156 2021 Dorn Dürkheim Silvaner trocken 37,00 €        
VDP Weingut Gutzler, Gundheim

Weiß in der 0,75 l Flasche Silvaner

In hellem Strohgelb fliesst dieser Wein mit grünen Reflexionen ins Glas und 
zeigt sich gelbfruchtig und saftig: Noten nach Nektarinen und kleinen gelben 
Birnen skizzieren die Nase, balanciert von frühlingsfrischen Küchenkräutern. 
Kristallin fliesst er über den Gaumen, fokussiert und präzise ist hier alles am 
rechten Fleck: die Frucht flankiert von herber Phenolik, die milde Säure ist 
bestens eingebunden.
Ausbau im Tonneaux Fass

Intensiver und komplexer Duft von reifen, gelben Früchten wie Banane und 
Ananas, unterlegt mit balsamischen Noten wie Zedernholz und Karamell. 
Trocken-, frische Säure, kräftiger mineralischer Körper, im Edelstahltank und 
traditionellen Stück und Halbstückfass aus deutscher Eiche ausgebaut. 

Alk.: 12,5 %; RZ: 2,2 g/l; WS.: 6,1 g/l

Alk.: 13,0 %; RZ 2,7 g/l; WS.: 6,0 g/l Alk.: 12,5%; RZ: 2,5 g/l; WS.: 6,1 g/l (2021)
In der Nase Aromen von reifer Aprikose, Mirabelle, Quitte, Nüssen und etwas 
Rauch. Am Gaumen ein Hauch von Kräutrigkeit und cremiger Würze, 
untermalt von vielen salzigen Komponenten vom Kalksteinboden der 
Probstey.
Ausbau: im 500 Liter Eichenfass- Tonneaux und traditionellen Stückfass.

Alk.: 13 %
Aromen nach reifen gelben Früchten, leichtes Toasting vom Holz, reife Birne, 
ein Hauch Melone, etwas Pfirsich, Am Gaumen ist er saftig und hat viel 
Schmelz. Ein fruchtbetonter Silvaner mit der Kraft eines Burgunders aus über 
80-jährigen, wurzelechten Reben. Ausbau im Halbstückfass 600l aus 
französischer Eiche. 

Alk.: 13,5 % 
Ausgebaut im traditionellen Holzfass, betört  der Feuervogel in der Nase mit 
komplexen  Aromen von Feuerstein und feiner Kräuterwürze, unterlegt von 
einer unendlich tiefen, zart rauchigen Mineralität und einer fein ziselierten, 
vibrierenden Säure.
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163 2024 Weissburgunder Gutswein trocken 23,00 €        172 2019 Saulheim Hölle Weissburgunder trocken 41,00 €     
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim Weingut Landgraf, Saulheim

177 2023 Weissburgunder Réserve trocken 38,00 €        197 2021 Hohen-Sülzen Weissburgunder "Alte Reben" trocken 59,00 €     
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim VDP Weingut BattenfeldSpanier, Hohen-Sülzen

Intensiver und komplexer Duft von Äpfel, Birnen und Quitte, unterlegt mit 
balsamischen Noten von Eichenholz, Honig und Mandeln. Trocken-, frische 
Säure, kräftiger mineralischer Körper, hoes Volumen bei großer Länge und 
hoher Balance. Im traditionellen Halbstückfass aus deutscher Eiche 
ausgebaut. 

Alk.: 12,0 %, RZ: 4,6 g/l; WS: 6,1 g/l

Alk.: 13,0 %; RZ 1,1 g/l; WS.: 5,1 g/l Alk.: 12,5 %; RZ: 0,7 g/l; WS.: 6,1 g/l

Alk.: 13,0 %; RZ: 1,1 g/l; WS.: 5,0 g/l

Mit sattem Strohgelb strahlt er im Glas und duftet nach Trockenblumen, 
Kernobst, grünen Mandeln und frischen Kräutern. Kerbel und Sauerampfer 
sowie Lindenblüten und gelbe pummelige Birnen skizzieren seine Nase, im 
Antrunk verbindet er seine kompakte Struktur mit dichtem Extrakt und 
tänzerischer Frische. Am Gaumen baut er guten Druck auf und zeigt sich 
vielschichtig, komplex und mit enormer Länge. Ein Weissburgunder, der neue 
Wege für diese lange unterschätzten Burgunder-Rebsorten aufzeigt.
Ausbau: Erst- und Zweitbelegung im Tonneaux

Klare, hellgelbe Farbe mit grünen Reflexen, filigraner Duft mit Anklängen von 
gelben Äpfeln, Birnen und Quitte, trocken-, frische und animierende Säure, 
feiner mineralischer Körper, mittleres Volumen und hohe Balance. 
Ausbau: Edelstahltank, traditionelles Stückfass aus deutscher Eiche.

Der Wein wächst in der Lage Hölle und ist eines der Flaggschiffe des 
Weinguts. Hochqualitatives Traubenmaterial, sehr kleiner Ertrag auf 
besonders kargen Kalksteinböden erzeugen eine prägnante Aromenpalette, 
die an Äpfel, Grapefruit, Mirabelle und etwas Vanille erinnert. Im Mund sehr 
dicht und von feiner Mineralik geprägt. Reifes gelbes Steinobst und die 
elegante Säure wirken im Abgang lange nach.
Ausbau: im Tonneau (500 l Eichenholzfass aus dem Burgund)

WeissburgunderWeiß in der 0,75 l Flasche
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189 2023 Chardonnay unfiltered trocken 39,00 €        199 2022 Mörstadt Nonnengarten Chardonnay Réserve trocken 49,00 €     
Weingut Peth-Wetz, Bermersheim Weingut Milch, Monsheim

194 2021 Monsheim Im Blauarsch Chardonnay trocken 39,00 €        173 2022 Chardonnay Réserve trocken 48,00 €     
Weingut Milch, Monsheim VDP Weingut Bischel, Appenheim

160 2017/20/21/22/23 Chardonnay Réserve trocken 65,00 €     
VDP Weingut Wittmann, Westhofen

Weiß in der 0,75 l Flasche Chardonnay

Kräftiges Stroh-Gelb, im Duft Vanille, Orange und Hagebutte, gepaart mit 
zarten Nuancen von Kiwi und Brennnessel. Am Gaumen präsentiert er sich 
mit einer verspielten Säure und einem mineralischen, intensive salzigen 
Nachhall. Ausbau: im traditionellen Halbstück oder im Barrique Fass, 
Hefelager über mindestens 15 Monate.

Alk.: 13,5 %; RZ: 0,8 g/l; WS.: 4,8 g/l Alk.: 13,5 %; RZ: 2,3 g/l; WS.: 6,9 g/l
Der Chardonnay unfiltered präsentiert in der Nase eine ausgeprägte Quitten 
und Birnen Aromatik gepaart mit der feinen Würze des Barriquefass 
Ausbaus. Am Gaumen ist er cremig, vollmundig und extraktreich. Durch die 
regelmäßige Batonnage bekommt dieser Wein eine fantastische Fülle und 
einen hervorragenden Schmelz, gepaart mit einer sehr gut eingebundenen 
Säure. 10-monatiger Ausbau in neuen und 1-mal belegten, französischen 
Eichenbarriques unter wöchentlichem Aufrühren der Hefe (Sur-Lie-Ausbau). 3 
Abstiche zur Selbstklärung des Weines für die unfiltrierte Füllung.

Die Weinberge des Weinguts im Mörstädter Nonnengarten sind mit 
Chardonnay-Reben aus dem Burgund bestockt. Ein sehr gehaltvoller Wein 
mit einer schönen, etwas reduktiven Aromatik nach Feuerstein, 
harmonischer Säure und etwas kräftigeren Barriquearomen, gewonnen aus 
den wenigen, kerngesunden aber hochreifen Trauben des Jahrgangs. Nach 
einer Maischestandzeit von 48 Stunden wurden die Trauben schonend 
gekeltert. Der Most vergor anschließend spontan in Barriques erster und 
zweiter Belegung. Die Abfüllung erfolgte ohne Filteration.

Alk.: 13,0 %; RZ: 2,2 g/l; WS.: 7,2 g/l Alk.:  13,0 %; RZ:  0,1 g/l; WS.: 6,9 g/l

Aus den wenigen, kerngesunden aber hochreifen Trauben des jeweiligen 
Jahrgangs gewonnen, erfüllen Aromen von Banane, Pfirisch und Vanille Nase 
und Mund. Nach einer Maischestandzeit von 24 Stunden wurden die Trauben 
schonend gekeltert. Der Most vergor anschließend spontan älteren Barriques 
(225 Liter). Der Name kommt von einer Gewannbezeichnung mit dem Namen 
"Im Blauarsch" in der Lage Monsheimer Silberberg. Ausbau: Barrique

Alk.: 13,0 % 

Duft nach Melonen, gerösteten Nüssen und Kompottäpfeln. Etwas Holz 
(Barrique), mit dichter Frucht und Honig am Gaumen beeindruckt dieser 
Chardonnay mit einer hervorragenden Nachhaltigkeit. Viel Tiefe und Struktur. 
Die geschliffene Säure hält ihn dabei in Balance und unterstützt die samtige 
Cremigkeit. (12 Monate in 500l Eichenholzfässern gereift)
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192 2024 Grauburgunder Gutswein trocken 23,00 €        153 2021 Hessloch Edle Weingärten Grauburgunder "MAßWERK" tr. 39,00 €     
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch

193 2023 Grauburgunder Réserve trocken 29,00 €        191 2022 Essenheim Teufelspfad Grauburgunder trocken 45,00 €     
VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim Weingut Braunewell, Essenheim

196 2021 Dittelsheim Grauburgunder trocken 34,00 €        
VDP Weingut Winter, Dittelsheim-Hessloch

Grauburgunder

Mit leuchtendem strohgelb fließt der Wein ins Glas und changiert zwischen 
reifer Frucht, milden Gewürzen und nussiger Aromatik. Rote Äpfel, Apfelmost, 
Haselnüsse und Noten nach Muskatnuss skizzieren sein herbstlich 
aromatisches Naturell. Herbstlaub, Williamsbirne und gedörrte Kletzen füllen 
seinen Fruchtkorb. Mit milden Gewürzen wie Muskat oder Süßholz im 
Antrunk brilliert er mit glockenklarer Frucht und sublimem Holzeinsatz. 
Spannungsvoll mit cremigem Schmelz, feiner Phenolik und gut integrierter, 
milder Säure nimmt er am Gaumen schnell Fahrt auf.
Ausbau: im gebrauchten Tonneaux (500l Volumen)

Klare, hellgelbe Farbe, intensiver Duft von Birne, Melone, Papaya mit 
Anklängen balsamischer Noten wie Mandeln und Honig. Trocken-, frische 
Säure, feiner mineralischer Körper, hohes Volumen und hohe Balance.
Ausbau: im Edelstahltank und traditionellen Stückfass aus deutscher Eiche.

Alk.: 12,5 %; RZ: 2,3 g/l; WS.: 6,0 g/l

Alk.: 12,0 %, RZ: 3,8 g/l; WS: 5,7 g/l

Weiß in der 0,75 l Flasche

Alk.: 14,0 %; RZ: 3,4 g/l; WS.: 6,4 g/l
Die Nase ist leicht würzig und begeistert mit ihrem intensiven 
Gelbfruchtaroma. Auf der Zunge präsentiert sich der Wein rauchig und kühl, 
mit leichten Holz-Anklängen und aromatischer Gelbfrucht. Ein eigenständiger 
Wein mit klarem Profil und Herkunft.
Ausbau: im großen Holzfass (Tonneau)

Alk.: 13,5 %; RZ: 2,5 g/l; WS.: 5,6 g/l
In der Nase kandierte Ananas, Melone und kräutige Anklänge. Ein stoffiger 
Grauburgunder mit toller Würze. Am Gaumen druckvoll, tiefgründig mit 
feinen nussigen Aromen, viel Gehalt und Länge.
Ausbau: 6h Maischestandzeit, schonende Pressung und anschließende 
Spontangärung mit Säureabbau im 300 l Barrique (1., 2. & 3. Belegung). 
Vollhefelager bis Ende Juli. Unfiltriert gefüllt im Juli 2021.

Alk.: 14,5 %; RZ: 2,9 g/l; WS.: 5,8 g/l
Mit Maß und Ziel und ganz viel Handwerk. Genießerwein mit Holz und ganz 
viel Geschmack, der Ihre volle Aufmerksamkeit verdient hat.
Ausbau: in mehrfach belegten Tonneaus und neuen Barriques
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179 2023 Westhofen Sauvignon Blanc "Terra Rossa" tr. 40,00 €        190 2022 Sauvignon Blanc Réserve trocken 43,00 €     
Weingut Weedenborn, Monzernheim VDP Weingut Bischel, Appenheim

169 2023 Fumé Blanc Réserve trocken 40,00 €        170 2022 Sauvignon Blanc Réserve trocken 57,00 €     
Weingut Peth-Wetz, Bermersheim Weingut Weedenborn, Monzernheim

Der Wein duftet nach reifer exotischer Passionsfrucht, Kapstachelbeere und 
feinem würzigem Holz. Am Gaumen dicht und konzentriert, gelbe Früchte 
eingebettet in einen cremigen Schmelz. Im Abgang komplex, mineralisch und 
lang.
Ausbau: 6 Monate in französischen 500l Eichenholzfässern

Alk.: 12,0 %; RZ 0,8 g/l; WS.: 6,6 g/l
Sehr vereinnahmende Aromen nach frischer Minze, reifer Grapefruit und 
Stachelbeeren. Im Mund kommt dazu gleich eine unglaubliche mineralische 
Komplexität, die den ganzen Gaumen in Anspruch nimmt. Dazu sehr präzise 
Aromen von Südfruchten, reifer Mango, Papaya und Physalis. Opulenz und 
dabei elegant und sehr finessenreich. Dieser Ortswein wächst auf dem 
besonderen und raren Boden Terra Rossa im Herzstück der Westhofener 
Steingrube.

Alk.:  13,5 %; RZ:  1,5 g/l; WS.: 6,8 g/l

Alk.: 13 %; RZ 0,8 g/l; WS.: 7,3 g/l
Weinguide Vinum 2024: " Bester Sauvignon des Jahres"
Neben dem Sauvignon Blanc Terra Rossa, welcher mittlerweile 
unangefochten zu den besten Sauvignons in Deutschland zählt, wirkt der 
Réserve durch die lange Lagerung im Holzfass nochmals konzentrierter. Der 
Sauvignon Blanc Réserve entsteht sozusagen aus einem "Golden Cut“. Im 
Stil großer Burgunder ist der Réserve stillvoll vom Holz gefasst, dabei fein 
und elegant. Dennoch bringt der Wein reichlich Kraft mit, gelbfruchtige 
Noten, Geschmeidigkeit am Gaumen und eine feste Struktur und Spannung. 
Ausbau: 18 Monate im neuen Holz (französische Eiche)

Alk.: 13 %; RZ: 3,6 g/l; WS.: 6,1 g/l
Im Duft präsentiert sich dieser Fumé Blanc, ein reiner Sauvignon Blanc,  mit 
intensiven Noten von schwarzer Johannisbeere, grüner Stachelbeere 
unterlegt mit rauchig, würzigen Aromen. Am Gaumen sorgt eine lebendige 
Säure gepaart mit einer intensiven Tropenfruchtaromatik für ein 
animierendes Geschmackserlebnis.
Ausbau: 6-monatiger Ausbau in 2- und 3-mal belegten französischen 
Barriques.

Weiß in der 0,75 l Flasche Sauvignon Blanc
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242 2021 Saulheim Spätburgunder trocken 26,00 €       255 2019 Ingelheim Kirchenstück Spätburgunder Réserve trocken 42,00 €       
Weingut Landgraf, Saulheim Weingut K&K Dautermann, Ingelheim

259 2018 Gau-Odernheim Spätburgunder Muschelkalk trocken 39,00 €       244 2017 Essenheim Teufelspfad Spätburgunder trocken 48,00 €       
Weingut Becker-Landgraf Im Felsenkeller, Gau-Odernheim Weingut Braunewell, Essenheim

276 2020 Gau-Odernheim Spätburgunder Rosenberg trocken 44,00 €       258 2019 Saulheim Probstey Spätburgunder trocken 55,00 €       
Weingut Becker-Landgraf Im Felsenkeller, Gau-Odernheim Weingut Thörle, Saulheim
Alk.: 13,5 %
In der Nase rote Beerenfrucht, Kirsche und Wildkräuter und viel Würze.  Am Gaumen 
spannende kühle Salzmineralität. Starke Tanninstruktur, mit einem feinen Hauch von 
Vanille. Pure Eleganz, dicht mit viel Druck und  das Holz der französischen Barriques ist 
perfekt balanciert.
Ausbau: 50% in neuen, 50% infranzösischen Barriques aus Zweitbelegung.

Rot in der 0,75 l Flasche

Ein strahlendes Rubinrot verlockt das Auge, während der fruchtige Duft frischer 
Erdbeeren mit vollreifen Herzkirschen und wilden Brombeeren die Nase 
umschmeichelt. Am Gaumen zeigen sich feine Spuren von Röstaromen, die an frisch 
gebackenen Toast erinnern. Der Nachhall brilliert sauber und lang im Mund.  Ausbau: 
Tonneau (500l Eichenholzfass) und im Barrique (225l Eichenholzfass). 

Spätburgunder

Gediegene Nase, viele saftige Beerenaromen, feine Tanine mit einer starken Eleganz 
und langem Finish. Kühles Mineral und wilde Kräuter. Das Holz ist fein eingebunden. 
Der Wein kommt mit viel Druck und Präsenz am Gaumen.Ausbau zu je 30% in neuen 
Barriques und  in Barriques aus zweiter Belegung, der Rest  aus dritter und vierter 
Belegung. Nach 15-18 monatiger Reife werden die 4-5 besten Fässer selektiert und 
unfiltriert gefüllt.

Alk.: 13,0 %; RZ: 0,7 g/l; WS.: 5,0 g/l

Alk.: 13,0 %; RZ: 0,2 g/l; WS.: 4,3 g/l

Alk.: 13,5 %
Der Paradewein des Weinguts aus der Spitzenlage Ingelheimer Kirchenstück. Die Reben sind 
rund 70 Jahre alt und bringen ein absolutes flüssiges Extrakt des Spätburgunders. Schon bei 
zahlreichen Wettbewerben hat dieser Rotwein für Aufsehen gesorgt, was zeigt, dass Kristian 
Dautermann auch international in der Pinot-Klasse mitreden kann.

Alk.: 13,0 %; RZ: 0,1 g/l; WS.: 5,7 g/l
Waldbeeren und konzentrierte Sauerkirschen eröffnen das Spiel von Frucht und Finesse. 
Seine elegante rubinrote Farbe ist das Merkmal für die filigrane Art.  Ausbau: 3wöchige 
Maischegärung in Bottichen, der Maischehut wird mehrmals täglich untergestoßen. Pressung 
& biologischer Säureabbau im Barrique mit 30% Erst- & 70% Zweitbelegung. Unfiltriert!

Alk.: 13,0 %; RZ: 1,0 g/l; WS.: 6,1 g/l (2019)
Vielschichtiger Duft von dunklen Waldbeeren, Wildkirsche,
und floralen Noten. Am Gaumen enorm fein im Gerbstoff und zugleich fest und griffig, reife 
Säure. Ein Pinot mit Dichte und Länge und salziger Kalkstein-Mineralität.
Ausbau:20 Monate in 60% neuen und 40% älteren französischen Barriques.
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257 2017 Saulheim Hölle Spätburgunder  trocken 44,00 €       243 2021 Hohen-Sülzen Kirchenstück Spätburgunder trocken 85,00 €       
Weingut Landgraf, Saulheim VDP Weingut BattenfeldSpanier, Hohen-Sülzen

251 2022 Spätburgunder trocken Réserve 69,00 €       278 2021 Dalsheim Bürgel Spätburgunder trocken 135,00 €     
VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

250 2020 Westhofen Morstein Spätburgunder trocken 65,00 €       279 2020 Flörsheim Frauenberg Spätburgunder trocken 140,00 €     
VDP Weingut Gutzler, Gundheim VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim

Der Frauenberg Spätburgunder GG zeigt ein intensives und würziges, noch leicht 
ungezähmtes und ledriges stabiles Bouquet mit reifer, gut konzentrierter, leicht röstiger 
Frucht. Vollmundig, intensiv und fleischig am Gaumen, mit reifen, eleganten Früchten und 
griffigen Tanninen ist dies ein großzügiger, strukturierter und seidiger Pinot aus 
Kalksteinböden, der eine feine, lebhafte Säure mit immer noch griffigen und salzigen 
Phenolen offenbart. (R.Parker Dez '22)

In der Nase etwas Kirche und Erdbeere, Vanille. Der Wein wirkt jung, Erdbeere dominiert 
den Geschmack. Im Abgang reife Sauerkirche, Gewürznoten,  leichtes Holz und leichte 
Tanine. Ausbau im Barrique.

Alk.: 12,5%
Ein faszinierender Burgunder mit dunkler Würze, sehr elegant und raffiniert, tief, 
konzentriertes und mineralisches Bukett mit etwas Unterholz. Dies ist ein straff strukturierter, 
sehr intensiver und nachhaltiger Pinot mit großer Finesse und einem unglaublich langen, 
kompakten und gespannten Abgang.

Alk.: 12,5%

Rot in der 0,75 l Flasche Spätburgunder VDP. GROSSE LAGE

Alk.: 12,5 % 
Tiefes Rubinrot, ungemein saftig, intensiv und lang im Mund. Klassisch im Holzfass 
ausgebaut.  Passt perfekt zu Wild, Lamm oder geschmorten Rinderbäckchen.

Alk.: 12,5 %; RZ: 0,4 g/l; WS.: 6,7 g/l

Alk.: 13,0 %

Dieser Spätburgunder entstammt aus den ältesten Pinot Noir Reben des Weinguts. Die 
Erträge sind extrem niedrig und der kalkhaltige Unterboden zaubert eine wunderbare Frische 
in den Wein. Die dunklen Fruchtaromen von Johannisbeere und Schwarzkirsche sind 
zugunsten einer tiefgründigen Kräutrigkeit zurückgenommen. Im Mund bleibt der Wein dunkel 
und würzig, und Mineralität und Erdigkeit dominieren über die schmeichelnde Frucht. Der 
Holzeinfluss vom neuen Stückfass bleibt dezent im Hintergrund.

Alk.: 13,0 % RZ: 0,6 g/l; WS.: 5,0 g/l
Die Stilistik ist sehr burgundisch gehalten: präzise Säure, feine reife Frucht bei enormer 
Komplexität. In der Nase sehr intensive Aromen von Waldbeeren und Schattenmorellen, 
die dezent von einer feinen Holzwürze unterlegt sind. Am Gaumen ein Hauch von 
Rauchigkeit, einer sehr klaren Frucht und mit endlos langem salzig-mineralischen 
Abgang. Kalkstein pur! Feiner Pinot mit großem Lagerpotential.
Ausbau:  in klassischen Tonneaus und Barriques aus dem Burgund.
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231 2019 Frühburgunder trocken 31,00 €       280 2021 Schwarzblauer Riesling trocken 45,00 €       
Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch VDP Weingut Gutzler, Gundheim

246 2020 Frühburgunder Réserve trocken 44,00 €       
VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim

245 2020 Ingelheim Pares Pinot Madeleine trocken 42,00 €       254 2023  Claire Red Rosé 21,00 €       
Weingut K&K Dautermann, Ingelheim Weingut Peth-Wetz, Bermersheim

277 2021 Blaufränkisch Vintage trocken 30,00 €       273 2022 Der Rosé trocken 45,00 €       
VDP Weingut Bischel, Appenheim Braunewell/Dinter

Alk.: 13,6 %; RZ: 4,3 g/l; WS.: 5,1 g/l Alk.: 12,5 %; RZ: 1,5 g/l; WS.: 5,2 g/l

Im Duft intensive Frucht von schwarzen Kirschen und Cassis. Dazu etwas würzige 
Pfeffer- und süße Röstnoten. Im Mund sehr einladende langanhaltende fleischige 
Frucht mit einem seidigen weichen Tannin im Abgang. 
Ausbau: in kleinen Eichenfässern (zweit und dritt Belegung).

Alk.: 14,0 %
Dieser Pinot Madeleine (Frühburgunder) versprüht ein absolut typisches 
Burgunderaroma mit vielschichtigen Beerendüften. Diese intensiven marmeladeartigen 
Aromen werden von dunkler Kirsche und feinen Brombeerdüften angereichert. 
Ungemein fruchtig und saftig im Mund. Die Tannine sind gut balanciert, die feine 
Burgunderfrucht verschafft sich Raum und bestimmt ein vielversprechendes 
Rotweinvergnügen.

Alk.: 12,5 %; RZ: 4,8 g/l; WS.: 5,6 g/l

Rot in der 0,75 l Flasche Frühburgunder / Blaufränkisch / Hist. Sorten / Rosé

Alk.:  13,5 %; RZ:  2,0 g/l; WS.: 4,8 g/l

Schon, dich zu sehen: So schmeckt dieser Wein - wie die Umarmung eines guten 
Freundes. Gütig, ausdrucksvoll, mit filigranem Charakter und eleganter Frucht.
Ausbau: in mehrjährigen Holzfässern und z.T. in neuen Tonneaus

Alk.: 13,0 %; RZ: 1,8 g/l; WS.: 5,4 g/l
Die Rosé-Entdeckung Deutschlands! Elegante Roséfarbe, anmutige Düfte nach reifer 
Walderdbeere, weißem Pfirsich, Süßholz und Vanille. Seidige Textur, trocken, cremig und 
langer Nachhall. Ein Cuvée aus 85% Spätburgunder, 10% Merlot, 3% St. Laurent und 1% 
Cabernet Franc.
Ausbau: Vollhefelager im Barrique für 8 Monate, Füllung im April.

Mit bordeauxroter Farbe zeigt der Wein den zarten Duft und den Geschmackt von Waldbeeren. 
Die feine Würze verbindet sich mit einer guten Tanninstruktur zu einem wahren 
Geschmackserlebnis. Ein Wein aus einer großartigen historischen Rebsorte mit fantatstischer 
Eleganz und langanhaltendem Abgang. 
Ausbau: 16 Monate auf der Hefe in zweitbelegten Barriques. 

Der Claire Red ist ein kraftvoller, intensiv aromatischer Rosé für jede Jahreszeit. Nach 48 
Stunden Maischestandzeit, getrenntem Ausbau der einzelnen Rebsorten ergibt die Cuvée aus 
38 % Merlot, 22 % Cabernet Sauvignon, 19 % Cabernet Franc, 17 % Malbec, 3 % Carménère, 1 
% Petit Verdot einen vollmundigen Rosé.

Alk.: 13%
Ausdrucksstarker und komplexer Duft von Kirschen und Johannisbeeren unterlegt mit 
würzigen Aromen von Schokolade und Tabak sowie Anklängen von Vanille und 
Eichenholz. Trocken-, filigrane Säure, hohe Extraktdichte, seidig-kräftige Tanninstruktur, 
voller Körper mit hohem Volumen und großer Länge. 
Ausbau: im Barriquefass
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267 2021 Malbec unfiltered trocken 38,00 €       268 2021 Assemblage Réserve trocken 49,00 €       
Weingut Peth-Wetz, Bermersheim Weingut Peth-Wetz, Bermersheim

260 2022 Shiraz & Cabernet Sauvignon Réserve trocken 45,00 €       261 2022 Grand Vintage Cabernet Franc trocken 65,00 €       
Weingut Peth-Wetz, Bermersheim Weingut Peth-Wetz, Bermersheim
Alk.: 14,5 %; RZ: 0,5 g/l; WS.: 5,7 g/l Alk.: 14,5%
Der Shiraz Cabernet Sauvignon Réserve ist ein tief dunkler Wein mit 
Aromen von Pfeffer, Bitterschokolade, Dark Cherry und Zwetschgen in 
der Nase. Am Gaumen präsentiert sich diese Blend kraftvoll mit einem 
langen Nachhall und einer gut eingebundenen Säure. Getrennter Ausbau 
der Rebsorten, 6 Wochen offene Maischegärung mit täglichem 
Unterstossen des Tresterkuchens zur Farb- und Gerbstoffextraktion, 
anschliessend 20-monatiger Ausbau in neuen französischen Barriques, 
3-maliger Abstich zur Selbstklärung alle 6 Monate, im Anschluss 
unfiltrierte Füllung, 50% Shiraz, 50% Cabernet Sauvignon.

Der Grand Vintage Cabernet Franc zählt zu den herausragenden Weinen des 
Weinguts und ist Teil der exklusiven Flagship-Linie. Nur in außergewöhnlichen 
Jahrgängen wird er vinifiziert – das verleiht ihm seinen besonderen Stellenwert 
im Sortiment. Eine lange Maischestandzeit sorgt für beeindruckende 
Komplexität und ausdrucksstarke Tannine. Der Ausbau im 225-Liter-
Eichenfass sowie die unfiltrierte Abfüllung geben ihm Tiefe und Charakter. 
Unsere Grand Vintage Weine sind wahre Raritäten mit großem Reifepotenzial 
und versprechen über viele Jahre hinweg höchsten Genuss.

264 2020 Grand Vintage Petit Verdot trocken 75,00 €       
Weingut Peth-Wetz, Bermersheim

Alk.: 13,5 %; RZ: 0,5 g/l; WS.: 5,1 g/l

Sortentypisch zeigt der Wein im Aroma reife Banane, nebst der trockenen Zunge zudem 
Schärfe von Pfeffer und Paprika begleitet von üppiger Saftigkeit. Der Barriqueton, generiert 
aus 18-monatiger Lagerung in neuer französischer Eiche, harmoniert bestens mit den satten 
Taninen. Gut temperiert kommt er mit samtiger Zunge, nachhaltig und lang. 

Alk.: 14,5 %; RZ: 0,3 g/l; WS.: 6,3 g/l

Merlot/Cabernets/Malbec/Petit Verdot/CuvéesRot in der 0,75 l Flasche

Dieser Malbec unfiltered präsentiert sich tief dunkel im Glas. In der Nase Aromen von 
Pflaume, Brombeere und Kirsche gepaart mit einem Hauch Würze vom Barrique. Am 
Gaumen vollmundig, fruchtig mit einer lebendigen Tanninstruktur und einem langen 
Nachhall!
Ausbau; 18 Monate in französischen Barriques 

Alk.: 13,5 %; RZ: 0,5 g/l; WS.: 5,7 g/l
Eine Cuvée aus den klassischen Bordeauxsorten Cabernet Sauvignon (44%), Merlot (27%), 
Cabernet Franc (17%), Caménère (2%), Petit Verdot (1%) und Malbec (2%) reifte 20 Monate im 
neuen französischen Barriquefass. Unfiltriert abgefüllt, offenbart der Wein satte 
Beerenfrüchte unterlegt mit Mokka- und Röstaromen.
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313 2019 Essenheim Teufelspfad Riesling Auslese (0,5l) 34,00 €       308 2020 Siefersheim Heerkretz Riesling Auslese  (0,5l) 45,00 €   
Weingut Braunewell, Essenheim VDP Weingut Wagner-Stempel, Siefersheim

310 2020 Huxelrebe Beerenauslese (0,375l) 38,00 €       311 2015 Bingen Scharlachberg Riesling Auslese (0,375l) 42,00 €   
VDP Weingut Bischel, Appenheim VDP Weingut Bischel, Appenheim

314 2023 Cuvée PIUS Auslese (0,375l) 49,00 €       312 2019 Nierstein Riesling Auslese (0,75l) 45,00 €   
VDP Weingut Keller, Flörsheim-Dalsheim VDP Weingut Kühling-Gillot, Bodenheim

303 2013 Westhofen Brunnenhäuschen Riesling Auslese (0,5l) 47,00 €       302 2015 Morstein Riesling Auslese (0,5l) 51,00 €   
VDP Weingut Wittmann, Westhofen VDP Weingut Wittmann, Westhofen

Von Trauben aus dem ältesten Teil der Spitzenlage Scharlachberg. Im Duft 
glasklare Frucht von Pfirsich, Aprikose und Zitrusfrüchten. Am Gaumen konzentriert 
mit geschmeidiger Süße, die zusammen mit der strahlenden Rieslingsäure die 
ganze Harmonie des Weines zur Entfaltung bringt.

Alk.: 8 %; RZ: 153,5 g/l; WS: 10,7 g/l
Minze und Fruchtaromen nach Quitte und Himbeeren, mineralisch, salzig-
angenehme Säure, saftig und gehaltvoll.

Alk.: 9,0 %
Ein Cuvée aus Riesling & Rieslaner, sehr rassig, exotisch, mit feiner Säure und 
endlosem Nachhall. In der Nase ein Hauch von Ananas & Maracuja, am Gaumen 
strahlt die Zitrusfrucht in ihrer schönsten Form, vereint Rasse mit köstlicher 
Fruchtsüsse und Konzentration mit beschwingter Leichtigkeit. Ein Wein, der bereits 
jetzt großen Trinkgenuss bereitet, aber auch in vielen Jahren noch begeistert…

Alk.: 7,5 %; RZ: 92,3 g/l; WS: 6,4 g/l
Feine Zitrusfrucht, konzentriert, spannende Mineralität, lang im Abgang.

Dieser Nierstein Riesling Auslese zeigt alles, was einen echten Nierstein Riesling 
auszeichnet: Tabak und Rauchnoten vom Schiefer, eine reife Säure, viel saftige 
Quitte, die sich mit einer fantastischen Süße paart. Ein Wein der nicht nur solo 
getrunken werden will, sondern vor allem auch fruchtige Desserts himmlich 
begleitet.

fruchtsüße Weine

Intensiver und komplexer Duft mit Noten von Pfirsich und Maracuja, Anklänge von 
Minze und Zitronenmelisse unterlegt mit floralen Aromen von Holunderblüte. 
Leichtes Volumen bei großer Länge.

Alk,; 8,5%, RZ.: 117,5 g/l, WS.: 10,6 g/l Alk.: 7,5 %; RZ 117 g/l; WS.: 9,0 g/l

Alk.: 8,5 %; RZ: 102 g/l; WS.: 8,9 g/l

Alk.: 5,5 %; RZ: 160,0 g/l; WS.: 9,0 g/l Alk.:  7,5 %; RZ:  177 g/l; WS.:  10,9 g/l

Sieger "BEST OF RIESLING 2023" (Meininger Verlag)
Goldgelb im Glas! In der Nase konzentrierte, exotische Früchte, hochreife Quitte, 
Mirabelle, klare Apfelsinennote von der extremen Traubenreife. Am Gaumen 
explodiert die Frucht.

Im Duft geballte Exotik mit feinsten Noten von Mango und Aprikose. Am Gaumen 
vollmundig und dicht mit feiner Süße, die sich zusammen mit der feinen Säure zu 
einem fantastischen Geschmackserlebnis ergänzt. 

© mundart Restaurant Januar 2026 Alle Weine enthalten Sulfite



4151 Fleur Doux Methode Rurale 33,00 €       4161 2014 Pinot Kirchenstück Brut Nature VDP.Sekt.Prestige 65,00 €   
VDP Sekthaus Raumland, Flörsheim-Dalsheim VDP Sekthaus Raumland, Flörsheim-Dalsheim

4150 Cuvée Katharina Brut 46,00 €       4163 2014 XIV. Triumvirat - Grand Cuvée Brut VDP.GROSSE.LAGE 90,00 €   
VDP Sekthaus Raumland, Flörsheim-Dalsheim VDP Sekthaus Raumland, Flörsheim-Dalsheim

Am Gaumen präsentieren sich auf druckvolle und langanhaltende Weise Anklänge 
von Nussbutter, frisch gebackenem Brot und Steinobst. Kraftvoll und doch 
harmonisch mit feinster Perlage. Durch das lange Hefelager von über 100 Monaten 
bestechen Noten von Brioche und Haselnuss. Dieser Sekt ist geprägt von unseren 
kalkhaltigen Böden - reichhaltig und mineralisch komplex. 
Ein Cuvée aus  50 % Chardonnay, 35 % Pinot Noir und 15 % Meunier.
Ausbau: 68% Edelstahl, 32% Barrique.

Strukturierter, harmonischer Blanc de Noir Sekt aus Pinot Noir und Meunier Trauben 
aus den Weinbergen um Flörsheim-Dalsheim. Cuvée Katharina ist nach der jüngeren 
Tochter von Volker und Heide-Rose benannt. Die Eleganz des Pinot Noir wird durch 
die Kraft und Frucht des Meunier ergänzt. Im Duft zeigen  ich Aromen von Apfel und 
roter Johannisbeere, dazu eine dezente Hefenote und Walnuss. Als Brut Nature 
dosiert ist die Cuvée sehr puristisch, säurebetont und straff und weist dennoch eine 
Cremigkeit und frische Textur auf.

Alk.: 12,0 %; Dosage: 4,0 g/l; WS.: 8,2g/l

Alk.: 6,0 %
Fruchtig leichter Sekt mit feinen floralen Noten. Mit seinen 6%vol. eignet er sich als 
Aperitif oder als Begleiter zum Dessert.

Sekte & Secco in der 0,75 l Flasche

Ein reiner Pinot Noir Sekt vom Jahrgang 2011 und der erste offizielle 
VDP.SEKT.Prestige aus der VDP.GROSSEN.LAGE Kirchenstück in Hohen-Sülzen im 
südlichen Wonnegau. Komplex und dennoch sehr präzise und pur mit Noten von 
Birne, Nektarine und einem Hauch weißem Pfeffer. Wunderschöne Brioche- und 
Nussnoten durch das über 90 Monate lange Hefelager im Sektkeller. 

Alk.: 12,5 %; Dosage: 2,5 g/l; WS.: 7,0 g/l

Alk.: 12,0 %; Dosage: 2,0 g/l; WS.: 7,7 g/l
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4170 2022 Riesling Sekt trocken 34,00 €       4101 Cero Rosé alkoholfrei (Alk < 0,5%) 24,00 €   
Weingut Landgraf, Saulheim Cisterzienser Weingut Michel, Dittelsheim-Hessloch

4195 Crémant Chardonnay extra brut 38,00 €       4110 Hallodri Secco 18,00 €   
Strauch Sektmanufaktur, Osthofen Weingut Landgraf, Saulheim

4190 2021 Blanc de Blanc Chardonnay brut nature 41,00 €       4100 Zerozzante Cuvée N°1 weiße Trauben (alkoholfrei) 20,00 €   
Weingut Braunewell, Essenheim VDP Sekthaus Raumland, Flörsheim-Dalsheim

Sekte & Secco in der 0,75 l Flasche

Auf zum Glücksprickeln, aber alkoholfrei und erfrischend spritzig.Dieser Winzersekt ist ein Erlebnis für die Sinne. Feine Perlen sorgen für spritzige 
Raffinesse im Glas. Er verdankt seinen besonderen Charakter sorgfältig 
ausgewählten Weinen und einem langen Hefelager.

Brioche und frischer Toast, feine, frische Frucht, sind die ersten Eindrücke. Am 
Gaumen zeigen sich Mineralität, salzige Noten, saftige vegetabile Noten, sowie ein 
Hauch Calvados.

Der Crémant ist ein eleganter Schaumwein aus der international bekannten 
Rebsorte Chardonnay. Gesunde Trauben wurden von Hand geerntet, dann folgte die 
Ganztraubenpressung und der Ausbau im großen Holzfass. Das anschließend lange 
Hefelager in der Flasche von mindestens 30 Monaten gibt dem Crémant viel Kraft 
und Fülle. In der Nase erinnert der Crémant an feine Zitrusnoten. Im Gaumen 
überzeugt die feine Perlage und der Geschmack nach Nuss und Mandel.

Alk.: <0,5%

Alk.: 12,0 %; RZ: 1,7 g/l; WS.: 7,1 g/l

Alk.: 12,0 %

Alk.: 11,0 %; RZ: 4,3 g/l; WS.: 6,6 g/l Alk.: 11,5 %
Prickelnd, frischer, fruchtiger Perlwein.

Alk.: 0,0 %
Im Raumland Traubensecco stecken alle Aromen einer frisch gepressten Bacchus 
Traube.
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352 2016 Chateau d'Aiguilhe 46,00 €             357 2019 Redoma Tinto DOC trocken 54,00 €       
Chateau d’Aiguilhe, Castillon Côtes de Bordeaux Niepoort, Porto, Portugal

351 2021 Amarone della Valpolicella Marne 180 65,00 €             353 2022 Napa Valley TD-9 trocken 105,00 €    
Tedeschi, Venetien, Italien Shafer Vineyards, Napa Valley, Kalifornien

350 2013 Vina Tondonia Reserva 67,00 €             355 2021 Biodynamic Syrah trocken 42,00 €       
Lopez de Heredia - Vina Tondonia, Spanien Reyneke, Stellenbosch, Südafrika
Alk.: 13,0 %
Konzentrierter Duft im Glas, eine traumhafte Balance im Mund und eine fast 
verschwenderische Aromatik begleiten diesen Wein. Die Süße der beerigen 
Frucht ist einzigartig. Dunkle Pflaume mit Blaubeere, Brombeere, dunkle 
Erdbeeren, Trockenblumen und Kräuter, dahinter leicht exotische 
Orangenzesten und auch ein Hauch nussiges Nutella. Eisen, Tabak und Erde 
ergänzen die Nase. Feine, staubig kalkige Tanninstruktur, eher fein als 
wuchtig. Die gesunden Trauben stammen zu 100% aus dem privilegierten 
Weinberg Tondonia. Nach diesem Weinberg ist der Wein benannt. 
Tempranillo 70%, Garnacha 20%, Graciano 5%, Mazuelo 5%

Alk.: 12,0 %
Ein Cuvée von 70 Jahre alten Reben der autochthonen Rebsorten Rufete, 
Tinta Amarela, Tinta Roriz, Tinto Cao und Touringa Franca, gereift in alten 
Holzfässern. In der Nase haben wir eine feine, nicht zu wuchtige Frucht. 
Rot und Schwarz, aber alles elegant gehalten, ein wenig Kirsche, aber 
auch Preiselbeere und Brombeere, schwarzer Pfeffer, Schiefergestein, 
durchaus anmutig. Auf der Zunge von perfekter Eleganz geprägt. Die 
Frucht auch hier wieder fein, mit einer enormen Frische.

Alk.: 13,5 %
Süßherbe Kirsche, süße Brombeere, ein Hauch Cassis untermalt von 
tiefer Würze mit Piment, einem Hauch Zimt, Nelke, schwarzem Pfeffer 
und ganz dezent auch etwas Bitterschokolade. Am Gaumen voluminös, 
mit zupackenden aber feinen Tanninen und schöner Frische, die von der 
rassigen Säurestruktur kommt. Wirklich saftig und erfrischend am 
Gaumen in Sauerkirsche und nicht süßen Waldbeeren. Durch die 
grandiose Säurefrische wirkt der Syrah deutlich knackiger, als die 
süßwürzige Nase es erwarten ließe. Geradezu eine tänzerische Rasse 
zeigend bis in den langanhaltenden Abgang, in dem die saftige Frucht von 
Piment und Pfeffer begleitet wird.

Alk.: 14,5 %
Der 2019er d´Aiguilhe zeigt sich mit einer dichten, reichen, lakritzig-gefärbten 
Schwarzkirsch-Cassis-Nase. Relativ viel Wucht zeigend. An der Seite ein 
bisschen Mango und Orangenzesten. Sehr schicker Wein im Mund. Castillon 
hat einen wirklichen Lauf und 2019 ist besser denn je. Schwarze Kirsche mit 
Veilchen, Cassis und Brombeere. Sehr fein und trotzdem frisch – trotz aller 
Reife, die der Wein ganz klar zeigt. 
Rebsorten: 88% Merlot, 12% Cabernet Franc; Ausbau: in neuem Holz

Weine aus den Regionen der Great Wine Capitals

Alk.: 16,5 % Alk.: 15,3 %
Tiefes Rubinrot im Glas. Schon an der Nase springt die fantastische 
Intensität mit Druck aus dem Glas. Reife, saftige Schwarzkirsche, Cassis, 
Himbeerlikör mit etwas Minze und Himbeerstrauch. Kirschkerne, 
Marzipan und Lakritz ziehen saftige Blaubeeren hinterher, dabei hat der 
Wein eine phänomenale Präzision. Im Mund ist er cremig, dicht, 
konzentriert und zugleich beinahe schwerelos. 
Rebsorten: Cabernet Sauvignon 75%, Merlot 18%, Malbec 4%, Petit Verdot 

Reife, dunkle Kirsche mit erdiger Würze an der Nase. Lakritz, 
Trockenpflaumen und Veilchen. Die feine, fast sandige Struktur cremt den 
Mund geradezu und geht in Bitterschokolade, Lakritz und aromatische 
Kräuter über. Dabei hat der Wein diese wunderbare, klare, puristische 
Kirschfrucht mit einem Hauch Marzipan, viel weiße Schokolade und weißer 
Pfeffer. Ausbau: im Barrique (35% Corvina, 35% Corvinone, 20% Rondinella, 
10% Rossignola, Oseleta, Negrara, Dindarella) 
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Die Adressen der Winzer auf unserer Weinkarte:

Cisterzienser Weingut Michel GbR Weingut Becker-Landgraf Im Felsenkeller Weingut Bischel
55294 Bodenheim 67596 Dittelsheim-Hessloch 55239 Gau-Odernheim 55437 Appenheim
Ölmühlstraße 25 Dahlbergstraße 28 Im Felsenkeller Sonnenhof

Weingut Braunewell Weingut K&K Dautermann Weingut Dreissigacker Weingut Gutzler
55270 Essenheim 55218 Ingelheim 67595 Bechtheim 67599 Gundheim
Am Römerberg 34 Unterer Schenkgarten 6 Untere Klinggasse 4-6 Rossgasse 19

Weingut Keller Weingut Kühling-Gillot Weingut Landgraf Weingut Milch
67592 Flörsheim-Dalsheim 55294 Bodenheim 55291 Saulheim 67590 Monsheim
Bahnhofstraße 1 Ölmühlstraße 25 Außerhalb  9 Rüstermühle

Weingut Peth-Wetz Sekthaus Raumland Weingut Rettig Strauch Sektmanufaktur
67593 Bermersheim 67592 Flörsheim-Dalsheim 67593 Westhofen 67574 Osthofen
Alzeyer Straße 16 Alzeyer Straße 134 Gundheimer Straße 1 Dalbergstrße 14-18

Weingut Thörle Weingut Wagner-Stempel Weingut Weedenborn Weingut Winter
55291 Saulheim 55599 Siefersheim 55234 Monzernheim 67596 Dittelsheim-Hessloch
Ostergasse 40 Wöllsteiner Straße 10 Am Römer 4-6 Hauptstraße 17

Weingut Wittmann
67593 Westhofen
Mainzer Straße 19

Weingut BattenfeldSpanier
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